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Ein Haustier ist mehr als ein Beglei-
ter – es ist ein Freund fürs Leben. 
Es sind nicht nur das glänzende Fell 
oder die verspielte Art, die Hund, 
Katze, Kaninchen und so weiter zu 
geliebten Familienmitgliedern ma-
chen. Vielmehr ist es die besondere 
Verbindung, die zwischen Mensch 
und Tier entsteht.
Jedes Jahr versuchen Menschen, die-
ses einzigartige Band als Überra-
schungsgeschenk zu «verpacken». 
Spontan, ohne Absprache und oft 
ohne Vorkenntnisse wird ein leben-
des Tier unter den Weihnachtsbaum 
gelegt – als vermeintlich originelle 
Idee.

Die Freude ist oft nur kurz
Die Realität zeigt: Solche unüberleg-
ten «Geschenke» führen nach der ers-
ten Freude oft zu grossem Leid – für 
Mensch und Tier. Denn ein Haustier 
bringt Verantwortung mit sich. Füt-
tern, pflegen, Tierarztbesuche und 
ausreichend Zeit für die Betreuung – 
all das kann nicht einfach jemand an-
derem auferlegt werden. Jahr für Jahr 
landen unzählige Tiere, die als Weih-
nachtsgeschenk überreicht wurden, 
vor den Sommerferien in Tierheimen 
oder werden ausgesetzt.

Eine Entscheidung, die gut 
überlegt sein will
Tiere sind keine Überraschungsge-
schenke! Wie bei zwischenmenschli-
chen Freundschaften entscheidet 
auch bei tierischen Begleitern die 
Chemie – und die kann man nicht er-
zwingen. Die Entscheidung für ein 
Tier muss gut überlegt und gemein-
sam getroffen werden.
Die Susy Utzinger Stiftung für Tier-
schutz sensibilisiert mit ihrer Kam-
pagne «Tiere sind keine Weihnachts-
geschenke» für diese wichtige 
Botschaft. Mit kindgerechten Materi-
alien wie dem Buch «Lea und Mael 
wünschen sich einen Hund», sowie 
Flyern und Postern können Familien 
die Anschaffung eines Haustieres 
gründlich planen. Zudem bietet der 
Online-Shop kreative Geschenkideen 
für Tierliebhaberinnen und -liebha-
ber wie virtuelle Futternäpfe oder 
Spendenurkunden.
Verantwortung für Tiere beginnt mit 
überlegten Entscheidungen – nicht 
mit spontanen Geschenken unter 
dem Weihnachtsbaum.

www.susyutzinger.ch/schenken
/sust

Tiere sind keine 
Weihnachts-
geschenke!

Die Meilemerin Priska Lutta ist vie-
len bekannt als ehemalige Organisa-
torin des «Kirchgassfäscht». Jetzt 
zeigt sie in einer Pop-up-Ausstel-
lung in der Markthalle einen Quer-
schnitt ihrer Arbeiten als Malerin.
Ihr Einstieg in die Malerei liegt über 
20 Jahre zurück. Priska Lutta malt 
konkret, teilweise fast fotorealistisch, 
manchmal aber auch abstrakt. Nach 
ihren künstlerischen Anfängen be-
suchte sie verschiedene Kurse und 
machte eine fünfjährige Ausbildung 
an der Kunstschule Wetzikon. 
Nach und nach hatte sie verschiedene 
Möglichkeiten, ihre Werke auszustellen 
und auch zu verkaufen. In den letzten 
Jahren musste sie wegen neuen berufli-
chen Herausforderungen die Kunst et-
was zurückstellen. Doch als sie zum Po-
dium der Vereinigung Heimatbuch zum 
Thema «Kunst in Meilen» eingeladen 
wurde, verspürte sie wieder mehr Elan 

und malte vermehrt in ihrem Atelier in 
Wald. Dabei kam auch der Wunsch auf, 
eine Ausstellung zu organisieren. 
«Als ich vor ein paar Wochen auf ein 
noch im Rohbau stehendes, leeres Lokal 
in der Markhalle aufmerksam gemacht 
wurde, war ich sofort begeistert und 
kontaktierte die Vermieter. Meine Idee 

einer Pop-Up-Ausstellung stiess auf of-
fene Ohren, und innerhalb kürzester 
Zeit war fast alles organisiert!», freut 
sich Priska Lutta. Sie wird einen Quer-
schnitt ihrer Arbeiten präsentieren, so-
wohl konkrete als auch abstrakte Werke. 
«Mit meinen Bildern möchte ich den 
Besuchern der Markthalle etwas Freude 
und Farben im grauen Alltag schen-
ken», sagt sie. Die Ausstellung ist an drei 
Tagen geöffnet, und auch am Weih-
nachtsmarkt vom Sonntag kann man 
einen Abstecher in die Markthalle ma-
chen.

Pop-up-Ausstellung mit Bildern von 
Priska Lutta, Vernissage Freitag, 29. 
November, 17 – 20 Uhr; Samstag, 30. 
November, 15 –19 Uhr; Sonntag, 1. 
Dezember, 13 – 19 Uhr, UG der 
Markthalle, Marktgasse 18.

www.priskalutta.ch  / zvg

Kunterbunt – konkret und abstrakt
Pop-Up-Ausstellung von Priska Lutta
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Am 6. November führte die SP Mei-
len im zentral gelegenen Treffpunkt 
Meilen eine erweiterte Vorstandssit-
zung durch, um die Geschäfte der 
kommenden Gemeindeversammlung 
vom 9. Dezember zu beraten.
Trotz des vorgesehenen Aufwandüber-
schusses von 4,98 Mio. Fr. empfiehlt 
die SP Meilen, dem Antrag des Gemein-
derates zu folgen und das Budget 2025 
zu genehmigen sowie den Steuerfuss 
unverändert bei 79% zu belassen. 
Angesichts der Tatsache, dass die Ge-
meinde Meilen weiterhin schulden-
frei ist und die Budgets in der Vergan-
genheit meist nicht vollständig aus- 
geschöpft wurden, erscheint dieser 
Entscheid vertretbar. In der Diskus-
sion wurde aber auch auf die grossen 
sich abzeichnenden Projekte, insbe-
sondere auf der Schulanlage Ober-
meilen, hingewiesen.
Der Objektkredit von 1,37 Millionen 
Franken für einen neuen Kunstrasen-
platz und die Neugestaltung des um-
liegenden Spielplatzbereiches wird 
von der SP Meilen als sinnvoll erach-
tet. Besonders erfreulich ist, dass der 
aufgewertete Spielplatzbereich öffent-
lich zugänglich bleibt und so nicht nur 
der Schule, sondern dem gesamten 
Quartier zugutekommt.
Auch in Meilen wurden mit der neuen 
BZO (Bau- und Zonenordnung) die 
Weichen für eine Verdichtung inner-
halb des bestehenden Siedlungsrau-
mes gestellt, um weiteres Wachstum zu 
ermöglichen. Die Auswirkungen wer-
den sich jedoch erst in den kommen-
den Jahren zeigen. Gerade deshalb ist 
es wichtig, den verbleibenden öffentli-
chen Raum in den betroffenen Gebie-
ten qualitativ aufzuwerten. Hier setzt 
der kommunale Mehrwertausgleich 
an, indem er genau dafür zweckge-
bundene Mittel bereitstellt. 
Die SP Meilen ist überzeugt davon, 
dass es in einem verdichteten Meilen 
künftig vermehrt hochwertig und öko-
logisch gestaltete Pärke, Plätze, Spiel-
plätze, Grünanlagen und öffentlich zu-
gängliche Freiräume braucht. Nötig 
sind auch Verbesserungen des Lokal-
klimas, der Zugänglichkeit von Halte-
stellen des öffentlichen Verkehrs sowie 
eine stärkere Förderung von Rad- und 
Fusswegen. Auch zur Schaffung sozia-
ler Infrastrukturen, attraktiver Treff-
punkte sowie ausserschulischer Ein-
richtungen können diese Mittel ver- 
wendet werden.
Daher beantragt die SP Meilen, den 
Satz für den kommunalen Mehrwert-
ausgleich auf 30 % festzulegen. So kann 
gewährleistet werden, dass dieser Fonds 
ausreichende finanzielle Mittel bereit-
stellt, um die genannten Ziele nachhal-
tig umzusetzen. / sp

Antrag der 
SP Meilen

Weihnachtsmarkt 
Verkehrsanordnung

Während des diesjährigen Weihnachtsmarkts vom Sonntag, 
1. Dezember 2024 gelten folgende vorübergehende Verkehrs-
beschränkungen:

Für jeglichen Fahrzeugverkehr gesperrt sind:    

Kirchgasse Abschnitt Dorfstrasse bis Seestrasse, 
 06.00 bis 24.00 Uhr

Schulhausstrasse Abschnitt Kirchgasse bis Bahnhofstrasse, 
06.00 bis 24.00 Uhr

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, die Signalisationen zu beach-
ten und den Anordnungen der Polizei Folge zu leisten.
 

Gemeindeverwaltung Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Das Adventssingen der Kantorei Mei-
len hat eine lange Tradition. Alle Be-
sucher sind zum Mitsingen an die-
sem feierlichen Anlass eingeladen.
Am ersten Adventssonntag feiern der 
Gospelchor und Cantiamo insieme der 
Kantorei Meilen mit den Cantalino- 
und Vocalino-Gruppen der Singschule 
Musikschule Pfannenstiel den Auftakt 
in die Adventszeit, der gut mit einem 
Besuch am Meilemer Weihnachtsmarkt 
verbunden werden kann. 
Unter dem Motto «Adventslicht» stim-
men die Zuhörer beim Singen der alten 
und neuen Advents- und Friedenslie-
der mit ein. Gemeinsam mit den Mit-

gliedern der katholischen Pfarrei St. 
Martin und allen Besuchern wird die 
Vorfreude auf die Festzeit zelebriert.
Der Gesang wird von Barbara Meldau 
(Klavier und Orgel) und dem Lei-
tungsteam von Kantorei und der 

Singschule begleitet.

Adventssingen, Sonntag, 1. Dezem-
ber, 16.00 Uhr, reformierte Kirche.

www.kantorei-meilen.ch / ebu

Offenes Singen für alle
Einstimmen auf die Adventszeit

Da kommt Stimmung auf: In der Kirche dürfen alle bei Advents- und Friedensliedern 
mitsingen. Foto: Petra Steiner

Kantorei Meilen

Die Hits der 70s, 80s & 90sDie Hits der 70s, 80s & 90s

seestrasse 595
fon 043-844 10 50
www.loewen-mei len.ch

September 2024 bis April 2025
jeden letzten Samstag im Monat

ab 21 Uhr in der Red L Bar

Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
/meileneranzeiger

Wir kaufen Ihre Uhren
Patek Philippe, Audemars Piguet, 

Rolex, Omega, usw. 
Armbanduhren, Taschenuhren, 

Chronographen, usw. 
Egal ob defekt oder funktionstüchtig

Aktion im Dezember
Wir zahlen 20% über Marktpreis

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
AC Uhrenkauf – Ihr Uhrengeschäft
079 510 91 91, info@ac-uhrenkauf.ch

www.ac-uhrenkauf.ch




